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Kontext GSB

� Der Government Site Builder ist das Content Management 
System für die deutsche Bundesverwaltung

� GSB wird seit 2003 vom Bund entwickelt

� Den Kern des GSB bildet das kommerzielle CMS der 
CoreMedia AG

� Aktuell rund 80 Lizenznehmer

� Mehr als 250 Online Auftritte auf Basis GSB
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Projektziele GSB/OS

� Produktreifes Release des GSB auf Basis von Open Source 
Software 

� Keine kommerziellen Lizenzkosten

� Herstellerunabhängigkeit

� Dezentrale Weiterentwicklungsmöglichkeiten bei 
zentralem Kernprodukt

� Potential zur Reduktion der zentralen Pflegekosten 
eröffnen

� Funktionsumfang des GSB soll erhalten bleiben

� Kunden sollen möglichst wenig Aufwand durch Migration 
auf GSB/OS haben
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� Zusammenführung verschiedenster 
Administrationsoberflächen

� Funktionale Weiterentwicklung

GSB 
Adminportal

GSB Kern � Neue Kernkomponente Repository 
„JackRabbit“

� Neue Kernkomponente Workflowserver 
„Camunda“

� Eigenentwicklung für die Auslieferung 
von Inhalten
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Erweiterungen / Verbesserungen

• Integration „Expertensuche“ 
(analog JavaEditor „Recherchefunktion“)

• Integration „Gruppenaktionen“
(analog Mehrfachauswahl-Möglichkeit des JavaEditors)

• Leichte Überarbeitungen in der Darstellung
• Usablity-Optimierungen und BugFixes

GSB Editor
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Experten-Suchfunktion

GSB Editor
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Gruppenaktionen

GSB Editor
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Usability-Optimierungen

z.B. 

� Größenanpassung des Navigators

� Herausgelöster Speichern-Button 

� Kontextbezogene Aktion-Buttons

� Erweiterung des Ressource-Choosers

� Konsolidierung Drop-Down-Menüs

� Vereinheitlichungen im „Look&Feel“

� u.v.m.

GSB Editor
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Formulierung von Anforderungen zur Erstellung eines 
Lastenhefts

� Funktionale Anforderungen „Das System muss 
Webinhalte publizieren“

� Nichtfunktionale Anforderungen „ Das System muss 
bedienungsfreundlich sein“

� Sonstige Anforderungen „Das System muss 
Architekturvorgabe XY einhalten“

Anforderun-
gen
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Gesamtanzahl formulierter Anforderungen: 1045

� funktionale Anforderungen: 906

� nichtfunktionale Anforderungen: 118

� sonstige Anforderungen: 21

Anforderun-
gen
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Funktionsbaum als Teil des Lastenheftes

Anforderung
en
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Zielgerichtete Zuordnung der Nichtfunktionalen 

Anforderungen

Anforderun-
gen
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Lastenheft mit IBM Rational Doors

Anforderun-
gen
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Von der Anforderung…

IBM Rational Doors

- Erfassung von 
Use Cases

- Bildet Lastenheft

HP ALM

- Umwandlung der Use
Cases in Testfälle

- Test- und Defect-
Management

- Reporting Funktionen

Anforderun-
gen

Test

…zum Testfall
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Test mit HP ALM

Test
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� Überführung der Dokumentation vom WIKI auf einen GSB 
„Doku Mandanten“

� Zielgruppengerechte Aufbereitung der Inhalte

� Suchfacetten zu verschiedenen Komponenten

� Informationen zur Gültigkeit

Dokumen-
tation
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Dokumen-

tation
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Internes Release:

� Finalisierung des funktionalen Ausbaus

� Nutzung des Tools für die Lastenhefterstellung

� Erstelltes fachliches Lastenheft

� Nutzung des Tools für die Testdurchführung

� Erstellte Testfälle im Tool – Finales Testprotokoll des 
Internen Releases

� Nutzung des Tools zur Dokumentation

� Teilüberführung und Erweiterung der Benutzer- und 
Betriebsdokumentation im Tool

Releases
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Internes Release:

� Konzipierung und Umsetzung von Themen aus dem 
Bereich der Infrastruktur um die Ausfallsicherheit des 
Systems zu gewährleisten. 

� Umfassende Informationsvermittlung zur GSB Software 
für Betreiber 

� Erstellung von Empfehlungen zur Verbesserung der 
Sicherheit für den Betrieb des GSB

� Optimierung der Software, der Entwicklungsrichtlinien 
und des Reporting auf Basis des Softwarereview

Releases
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Internes Release:

� Aktualisierung von Softwarekomponenten

� Aufbau einer Testumgebung

� Vorbereitung und Durchführung sowie Abnahme der 
fachlichen und betrieblichen Tests

� Bereitstellung eines getesteten und abgenommenen 
Internen Releases als Basis des Externen Releases

� Veröffentlichtes Release Beta-Version des GSB 10 
(GSB/OS)

Releases
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Externes Release

� Bereitstellung der Pilotmandanten

� Spezifizierte Mindestanforderungen

� Bereitstellung GSB 10 Version 1.0  für die 
Bundesverwaltung

� Bereitstellung der Dokumentationen für Benutzer sowie 
der Entwicklerdokumentation für GSB Software und GSB 
Mandanten

� Bereitstellung Migrationsleitfaden

� Ergänzung Migrations-Skript

Releases
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� Pilotmigration auf ITZBund Testplattform

� Bereitstellung Migrationsleitfaden

� Ergänzung Migrations-Skript

� Migration der im ITZBund gehosteten Kundenwebsites auf 
den GSB 10

Migrationen
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Bis zur Einführung des GSB10 soll ein 
Produktmanagement etabliert sein
(inklusive notwendiger Prozesse, Rollen und Verantwortlichkeiten), 

welches eine zielgerichtete und nachhaltige 
Weiterentwicklung des GSB gewährleisten soll. 

Produkt-
manage-

ment
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Wesentliche Eckpfeiler des Produktmanagements:

• Strategie, 
• Steuerung, 
• Budget und Controlling der Produktlinie GSB, 
• Analyse und Konzeption, 
• Klienten-Management und Klienten-Projektkoordination, 
• Klienten-Projektmanagement und Controlling,

• Kommunikation und Marketing

Produkt-
manage-

ment
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Aktuelle Aktivitäten im Bereich 

Kommunikation und Marketing

� Aufbau eines zentralen, „Single Point of Information“ für den GSB

– Aktuelle Informationen zum GSB (Releases etc.)

– Allgemeines zum GSB (Bezug, Lizenz etc.)

– Produktinformationen / Demos

– Infos zu GSB-Services (Projektunterstützungsleistungen, 
Dokumentationen, Arbeitshilfen etc.)

– Ankündigungen zu Veranstaltungen

– Newsletter Abos

– „Closed User Groups“ für Nutzerbeirat 

– ...

Produkt-
manage-

ment
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produkt.gsb.bund.deProdukt-

manage-
ment



Seite 33w
w

w
.IT

Z
B

u
n

d
.d

e
produkt.gsb.bund.deProdukt-

manage-
ment



Seite 34w
w

w
.IT

Z
B

u
n

d
.d

e
produkt.gsb.bund.deProdukt-

manage-
ment



Seite 35w
w

w
.IT

Z
B

u
n

d
.d

e
produkt.gsb.bund.deProdukt-

manage-
ment



Seite 36w
w

w
.IT

Z
B

u
n

d
.d

e
produkt.gsb.bund.deProdukt-

manage-
ment



Seite 37w
w

w
.IT

Z
B

u
n

d
.d

e

Anforderungen
Dokumentation

Tests

GSB SL

GSB Editor

Produkt-
management

Migrationen

Rahmen-
verträge

WiBe

GSB 
Adminportal

Geschäfts-
modell

GSB Kern

Lizenzmodell

Releases



Seite 38w
w

w
.IT

Z
B

u
n

d
.d

e

� GSB/OS soll als GSB 10 unter der EUPL veröffentlicht 
werden

� Lizenzentwickler der EUPL ist die Europäische Union
� Lizenzsprache: 22 EU-Sprachen
� Entwickelt für die öffentliche Verwaltung

� EUPL ist eine strenge Copy-Left Lizenz:

– Modifizierte Versionen der Ursprungssoftware unterliegen 
den Bedingungen der Ursprungslizenz

– Modifizierte Software muss wieder unter gleicher Lizenz 
zugänglich gemacht werden

Lizenz-
modell
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� Open-Source-Lizenzmodell muss in Kraft gesetzt werden

� Entscheidung und ggf. Umsetzung der Lizenzkey-
Systematik

Lizenz-
modell
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� Rahmenvereinbarung für Unterstützungsleistungen im Be-
reich des Betriebs für den GSB im ITZBund:

Verfahren läuft

� Dienst- u. Erstellungsleistungen für CMS GSB Entwicklung:

Verfahren ist in Vorbereitung

� Rahmenvertrag für GSB-Weiterentwicklung,  Schulungen, 
Beratung, Umsetzung/Pflege von Hosting-Mandanten, 
Ausbau/Pflege der Betriebsplattformen im ITZBund:

Verlängert bis Januar 2019

Rahmen-
verträge
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� Evaluiertes Geschäftsmodell zur Finanzierung von  
Support, Pflege und Weiterentwicklung 

� Mit den Gremien abgestimmtes und freigegebenes 
Geschäftsmodell

Geschäfts-
modell

� Aktualisierung der WiBe

WiBe
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Zeitplan

10/17 11/17 12/17 01/18 02/18 03/18 04/18 05/18 06/18 07/18

MS02: Internes Release

MS03: Externes Release

MS04: Lizenzmodell

MS05: Ausschreibung

MS08: Migrationsunterstützung

MS06: Produktmanagement

MS07: GSB 11 MS07: GSB 11



Seite 43w
w

w
.IT

Z
B

u
n

d
.d

e

Anforderungen
Dokumentation

Tests

GSB SL

GSB Editor

Produkt-
management

Migrationen

Rahmen-
verträge

WiBe

GSB 
Adminportal

Geschäfts-
modell

GSB Kern

Lizenzmodell

Releases


